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Leitlinie für die Durchführung mündlicher Prüfungen 

 

Um sicherzustellen, dass mündliche Prüfungen objektiv, reliabel und valide sind, gibt sich FB 

Design die folgenden Leitlinien für mündliche Prüfungsgespräche. Sie orientieren sich an 

den Handreichungen von Roloff 2012 und Willert 2018, die ihrerseits die hochschul-

didaktische Forschung zugrunde legen. 

 

 

In der Prüfungsdurchführung ist Folgendes zu beachten: 

 

• Wertschätzende Atmosphäre: Alle Beteiligten sollten auf eine wertschätzende und 

ermutigende Gesprächsatmosphäre hinwirken. Prüfer_innen sollten despektierliche 

Äußerungen und Verhaltensweisen vermeiden. 

• Zeitlicher Ablauf: Die Zeitvorgaben für die einzelnen Prüfungsteile sind zu beachten. 

Der größte Redeanteil sollte bei den zu Prüfenden liegen. 

• Fachliche Kontroversen: Fachliche Kontroversen der Prüfer_innen sollten nicht 

während der Prüfung ausgetragen werden. Die Leistung der Studierenden sollte 

während der Prüfung im Vordergrund stehen. 

• Gesprächsführung: Rhetorische und suggestive Fragen sollten vermieden werden. 

Es wird empfohlen, zumindest einen Teil der Fragen offen zu formulieren (d.h. weniger 

ja/nein-Fragen). Jeder Redebeitrag einer_eines Prüfenden soll in einer Frage münden. 

Auf falsche bzw. die Prüfenden nicht überzeugende Antworten sollte knapp und sach-

lich reagiert werden. Sie sollten nicht während der Prüfung, sondern ggf. im Nachge-

spräch kommentiert, bewertet und erläutert werden. Wenn das Prüfungsgespräch in 

einem bestimmten Bereich erkennbar nicht weiterführt, sollte zu einem anderen 

Bereich übergegangen werden.  

• Unterbrechungen: Falls die Prüfungsatmosphäre durch das Verhalten der Beteiligten 

beeinträchtigt wird, kann eine Verfälschung des Leistungsbilds und damit eine Ver-

letzung der Chancengleichheit drohen. Der/die Prüfungsvorsitzende stellt sicher, dass 

dieser Fall nicht eintritt, ggf. durch eine Unterbrechung der Prüfung. Der/die zu 

Prüfende kann um eine solche Unterbrechung bitten. Es wird empfohlen, den Grund 

der Unterbrechung im Prüfungsprotokoll festzuhalten, um Transparenz zu 

gewährleisten. 
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Offenbach, den _________________________ 
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